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1. Systemische Ränder ergeben sich immer dann, wenn mindestens zwei 

Systeme der allgemeinen Form S* = [S, U, E] (vgl. Toth 2015) in Nachbar-

schaftsrelation treten, und diese kann gemäß den drei Zählweisen der orts-

funktionalen qualitativen Arithmetik adjazent, subjazent oder transjazent 

sein. Dennoch lassen sich die Ränder mittels der allgemeinen drei ontischen 

Lagerelationen als exessiv, adessiv oder inessiv kategorisieren. 

2.1. Exessive Ränder 

 

Rue de Thorigny, Paris 
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2.2. Adessive Ränder 

 

Rue Villehardouin, Paris 

2.3. Inessive Ränder 

 

Rue Parent de Rosan, Paris 
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